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PRESSEINFORMATION

31. Juli 2008

Die Montag Stiftungen stellen sich vor
Die Montag Stiftungen setzen sich zusammen aus vier gemeinnützigen Einzelstiftungen.

Die Carl Richard Montag Förderstiftung sorgt als Dachstiftung für die Vermögensverwaltung und -erhaltung sowie für die Versorgung der drei operativen Stiftungen mit den notwendigen Finanzmitteln. Sie überwacht zudem die Einhaltung der ethischen Grundsätze, stellt die Qualität im Handeln der Stiftungen sicher und übernimmt übergeordnete administrative Aufgaben.
Die drei operativen Stiftungen 

· Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft,
· Montag Stiftung Urbane Räume und
· Montag Stiftung Bildende Kunst 
agieren verbunden durch die gemeinsame Haltung der Stiftungen vollkommen autonom.

Die Einzelstiftungen

Die Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft fördert Projekte, die sich sozialästhetischen Thematiken und Fragen widmen. Sie will aktiv eine positive Gestaltung des gesellschaftlichen Miteinanders anregen, betreiben und fördern. Sie versteht sich als Ort der Vernetzung und des Austausches von Konzepten und Projekten zur Verringerung von Benachteiligung, die gemeinsam mit Partnern aus Wissenschaft, Bildung und Erziehung durchgeführt werden.Zu den Aktivitäten der Stiftung gehören Eigenprojekte, Kooperationsprojekte, eine Schriftenreihe, ein Seminarprogramm und Fachkonferenzen. Ebenso arbeitet die Stiftung mit Universitäten und anderen öffentlichen Institutionen, Kommunen und Verbänden zusammen.
Die Montag Stiftung Urbane Räume nimmt sich des Themenfeldes an, das der Stifter
Carl Richard Montag durch sein eigenes Denken und Handeln selbst maßgeblich mit geprägt hat: Stadt-, Wohn-, Lern- und Arbeitsräume als Räume im Raum human zu gestalten.
Sie beschäftigt sich mit Themen, die für gewöhnlich in ihrer Entwicklung gefangen sind zwischen öffentlicher Verantwortung, politischen Interessen und privaten Investitionen und keinen Raum für weitsichtiges, mutiges und ganzheitliches Handeln finden.

Mittel- und langfristiges Ziel der Stiftung ist, anhand konkreter Projekte aufzuzeigen, dass konsequentes, an höchster baukultureller Qualität orientiertes Bau- und Planungshandeln die Basis für lebendige und lebenswerte Stadtlandschaften ist.
Die Montag Stiftung Bildende Kunst hat sich zum Ziel gesetzt, den Umgang mit zeitgenössischer bildender Kunst selbstverständlicher zu machen. Sie ist von der gesellschaftlichen Relevanz und Notwendigkeit von Kunst auch im öffentlichen Raum überzeugt und so rücken die Ausstellungsprojekte der Stiftung periphere, vergessene, oftmals vernachlässigte Stadt- oder Landschaftsräume in den Fokus einer überregionalen Öffentlichkeit. 
Im Dialog mit Künstlern und Wissenschaftlern entwickelt die Stiftung Strategien und Veranstaltungsformate, die sich an junge Künstler, Kunsthistoriker, Museumspädagogen, angehende Kuratoren oder Kulturjournalisten richten. In ihrem Arbeitsfeld Theorie und Praxis sind eine Werkstattreihe und die Symposienreihe „Heraus aus dem Elfenbeinturm!“ an den Kunstakademien in Nürnberg, Münster, Wien und Leipzig angesiedelt. Zudem sind Atelierstipendien und ein eigenes Ausstellungsforum geplant, das als Experimentierfeld für avantgardistische, zukunftsweisende künstlerische Aktivitäten dienen wird.

Weitere Informationen zu den Stiftungen finden Sie im Internet unter

www.montag-stiftungen.de
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